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Zeugnisübergabe und Auszeichnungen für 
Auslerner bei WOLF in Mainburg	

 
Die einen kommen, die anderen gehen: Erst vor wenigen Tagen hat die 
Wolf GmbH 27 neue Auszubildende zum Start ins Berufsleben im 
Unternehmen begrüßt. Die Jungfacharbeiter des Abschlussjahrgangs 
Sommer 2017 sind bereits einen entscheidenden Schritt weiter: Sie 
haben mit Erfolg ihre Ausbildungsprüfungen vor den zuständigen 
Industrie- und Handelskammern bestanden. Insgesamt 21 Auslerner 
konnten nun ihre Zeugnisse entgegennehmen. Die frischgebackenen 
Berufsanfänger wurden von Guido John (Leiter Fertigungstechnik), dem 
Betriebsratsvorsitzenden Stefan Zierer und dem Wolf-Ausbilderteam mit 
Verena Israel, Herbert Frauenholz und Anton Peter beglückwünscht. 
 
Auch in diesem Jahr gab es viel Lob und Anerkennung für die guten bis 
sehr guten Abschlussnoten der WOLF Auslerner. Alleine neun der 21 
Auslerner schlossen ihre Ausbildung im Gesamtschnitt mit einem Einser 
vor dem Komma ab, insgesamt mehr als 80 Prozent mit einem Einser 
oder Zweier. 
  
Im Rahmen der Zeugnisübergabe wurden die besten Auszubildenden 
des gesamten Jahres (Winter- und Sommer-Prüfungen) mit dem seit 
2005 existierenden WOLF-Förderpreis ausgezeichnet. Der erste Preis - 
ein viertägiger Aufenthalt in Madrid - ging an Alexander Zeiser 
(Maschinen- und Anlagenführer, 96 Punkte, 1,2), der zweite Preis - eine 
dreitägige Reise nach Hamburg - ging an Thomas Thalmair 
(Industriemechaniker, 94 Punkte, 1,3). Über den dritten Platz und eine 
gemeinsame Fahrt im WOLF Heißluftballon dürfen sich Lorenzo Scharf 
(Elektroniker für Betriebstechniker, 93 Punkte, 1,4) und Andreas 
Freiberger (Technischer Produktdesigner, 93 Punkte, 1,4) freuen. 



	

 
Auch in diesem Jahr verbleiben die meisten der frischgebackenen 
Nachwuchskräfte mit entsprechenden Beschäftigungen im 
Unternehmen. „Wir freuen uns natürlich über die hohe Qualität unserer 
Nachwuchskräfte“, sagt Guido John, Leiter der Fertigungstechnik. Eine 
qualitativ hochwertige und bedarfsorientierte Ausbildung sei seit 
Jahrzehnten Teil des Selbstverständnisses der Wolf GmbH und 
unterstreiche die regionale Verwurzelung des Unternehmens als einer 
der wichtigsten Arbeitgeber in der Region. 
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